
Was die Woche bringt

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Die Berner Woche

Band (Jahr): 29 (1939)

Heft 19

PDF erstellt am: 23.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Nr. 19

29. Jahrgang Die BernerWodje
Ein Blatt für heimatliche Art und Kunst

1939
Bern, 13. Mai

Erscheint jeden Samstag. Redaktion: Falkenplatz 14, 1. St.
Sprechstunden: Donnerstag 1-3 Uhr. Verantw. für den
Inhalt: Dr. Hans Strahm. — Verlag und Administration:
Paul Haupt, Falkenplatz 14, I. Stock. Druck: Jordi&Co.,
Belp. — Einzelnummer: 40 Rappen. Abonnementspreise:
Jährlich Fr. 12.- (Ausland Fr. 18.-), halbjährl. Fr. 6.25,
vierteljährl. Fr. 3.25. Probeabonnement 3 Monate Fr. 3.-.
Abonnenten-Unfallversicherung (bei der Allgemeinen Versi-
cherungs-Aktiengesellschaft in Bern): A: Erwachsenen-
Versicherung 1 Person 1 Fr. 3500.- bei Todesfall; Fr.
5000.- bei bleibender Invalidität; Fr. 2.- Taggeld für
vorübergehende Arbeitsunfähigkeit von 8 Tagen nach dem
Unfall an, längstens während 25 Tagen pro Unfall. —

B: Erwachsenen-Versicherung für 2 Personen, pro Person
wie oben. C: Kinderversicherung' (Versicherungssummen
pro Kind! Fr. 1000.- für den Fall des Todes;
Fr. 5000.- für den Fall bleibender Invalidität; Fr. 2.-
Taggeld für Heilungskosten vom ersten Tag nach dem
Unfall an, längstens während 100 Tagen pro Unfall. —
Kombination I Pers. 2 Pers. 1 Kind 2 Kir.der 3 Kinder 4. u. m

21.— 16.40 20.— 23.20 26.80

IO.25 8.45 IO.25 "-85 13-65

5.50 4.35 5.25 6.05 6.95
mehrere Personen auf Wunsch.

[Jahr: Fr. 18.—
1/2Jahr: Fr. 9.25
'Jahr : Fr. 4.75
Kombinationen für

Inseratenpacht: Schweizer Annoncen A.-G., Bern.

Was file Woche bringt
Stsidtthciiter
Sonntag, 14. Mai, nachm. 14.30 Uhr, 40.

TombolaVorstellung des Berner Theaterver-
eins, zugleich öffentlich „Das kleine Hof-
konzert", musikalisches Lustspiel in drei
Akten von Verhoeven und Impekoven, Mu-
sik von Edmund Nick.

— Abends 20 Uhr, „Ariadne auf Naxos',
in einem Aufzug nebst einem Vorspiel von
Hugo v. Hofmannsthal, Musik von Richard
Strauss.

Montag, 15. Mai. Ausser Abonnement, Ab-
schiedsabend Gato' „CatfaWm'a Rwjri-
ca«a", Oper in einem Aufzug von Pietro
Mascagni, hierauf „Der Bajazzo", Oper
in zwei Akten von Ruggicro Leoncavallo.

r/er —
Eienstag, 16. Mai: Tanzabend Emmy

iecÄ, mit Ernst Büchler am Flügel.
Mittwoch, 17. Mai Beginn der Schauspiel-

Nachsaison: „Die Schule für Steuerzahler",
Komödie in drei Akten von Louis Ver-
neuil und Georges Berr (zum 1. Mal).

Eonnerstag, 18. Mai (Auffahrtstag) Nachm.
14.30 Uhr: „Nathan der Weise", drama-
tisches Gedicht in fünf Akten von Lessing.
Abends 20 Uhr: „Olympia" Spiel in drei
Akten von Franz Molnar.

Freitag, ig. Mai: „Die Schule für Steuer-
zahler".

Samstag, 20. Mai: „6. Etage" Komödie in
9 Bildern von Alfred Gehri.

Sonntag, 21. Mai, nachm. 14.30 Uhr: „6.
Etage", Komödie v. Alfred Gehri.

— Abends 20 Uhr: „Die Schule für Steuer-
zahler.

Montag, 22. Mai: „Olympia", Spiel im 3
Akten von Franz Molnar.

Kursaal.
/« lier ATonzerlÄal/e.
Täglich Tee- und Abendkonzerte des Or-

chestera Guy Marrocco, abends (am Sonntag
auch nachmittags) mit dem internationalen Re-
vuestar Terry Fellegi. — In allen Konzerten
(ausgenommen denen vom Sonntag nachmittag)
Tanz-Einlagen.

/« zier AWsiel/grofte.
Allabendlich Dancing ab 20.30 Uhr bis

24 Uhr (Samstag bis 3 Uhr morgens), Sonntag
auch nachmittags. Kapelle Henry Kleiner.

N. B. Am Auffahrtstag und Vortag sowie
am darauffolgenden Sonntag fallen die Dan-
cing und in den Konzerten die Tanz-Einlagen
aus.

Zm /'ejGfltf/.'
Samstag den 13. Mai, 20.15 Uhr: Kon-

zert des Berner Liederkranz. Leitung Musik-
direktor Jos. Ivar Müller. Solist: Ernst
Schläfli, Bass-Bariton. Am Flügel: Kapell-
meistcr Eugen Huber. — Programm-Motto :

„Die Heimat und ihre Soldaten".

Veranstaltungen in Kern
MobüZ Mai.

14./15. Mai: Auf dem Golfplatz Gurten-Kulm
„The Bremgarten Castle Cup", Knock out.

16. Mai: TaBza&ewd Erawzy im
Stadttheater. Neue Tänze nach Musik von
Bach, Chopin, Liszt u. a. Am Flügel:

17. Mai, 20 Uhr, auf dem Münsterplatz, Se-

renade, ausgeführt vom Bernischen Orche-
sterverein. Leitung: Luc Balmer.

19. Mai, 20.15 Uhr, in der Heiliggeist-Kirche
populärer Kammermusikabend der Berni-
sehen Musikgesellschaft.

26. Mai, 20.15 Uhr, in der Heiliggeist-Kirche,
populärer Kammermusikabend der Berni-
sehen Musikgesellschaft.

28./29. Mai: Auf dem Golfplatz Gurten-Kulm,
„The Larish Cup". For ladies only under
the auspices of the S. G. A.

Itnmiinicn in Kern
Das Nationale Institut für Fremdenverkehr

aus Bukarest veranstaltet unter dem Protektorat
S. Exzellenz des Herrn Alexander Guranesco,
Kgl. R mänischer Gesandter für die Schweiz u.
am Völkerbund, in der Schulwarte am Hei-
vetiaplatz, eine geschmackvoll zusammengefasste
lehrreiche Bilderausstellung über Rumäniens
Land und Leute, Naturschönheiten und Bo-
denschätze. Die Ausstellung wurde am 10. Mai
feierlich vor geladenen Gästen eröffnet).

r£e

Knrsaal
Besucht den Reptilien-Park
beim Bärengraben. Eintritt: Erwachsene 30 Rp., Kinder

20 Rp. — Riesenschlange, die schönste in Europa.
Interessante Tierschau.

Immer zweiter Sonntag im Mai ist

Muttertag .4 m-

Grosse Auswahl in Pflanzen, Schnittblumen, Arrangement, Balkonpflanzen, Ge-

ranien, Petunien, Begonien, Cobea etc. — Mit höflicher Empfe ung

Blumengeschäfte: Moserstrasse, Thunstrasse 16.

K. 11 radier, Gärtnerei: Turnweg 7: 6. Schosshalden-Friedhof.
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29. Die VernerMche
Lin Illatt Lür Ireimatliclie àt unä Kunst

i?;?
Lern, 15. Klai

Drscbeint jeden Samstag. Redaktion : Dalkenplat/ 14, I. St.
8precbstunden: Donnerstag 1-4 Dbr. Verantw. kür den
mbsit: Dr. Dans Strabm. — Verlag und Administration:
Daul Ilanpt, Daikenplat/ 14, I. Stock. Druck: lordi à Lo.,
Lslp. — Din/einummer: 40 Rappen. /Vbnnneincntspreke:
läbriicb Dr. 12.- (àsiand Dr. 18.-), Iiaibjäbri. Dr. 6.2z,
vierteljäbrl. Dr. 4.24. Rrobeabonnemsnt 4 lVlonats Dr. 4.-.
àdllNNVnten-UnfsllverîllillSI'UNA (bei <ier Allgemeinen Versi-
cberungs-2kktiengesellscbakt in Lern): /I: Drwacbssnen-
Versickernng (iRersonl Dr. 4400.- bel 'Dodeskali; Dr.
Zooo.- bei bleibender Invalidität; Dr. 2.- Laggeld kür
vorübergekcnde /Irbeitsunkälilgkeit von 8 Dagen nacb dem
linkall an, längstens vväbrend 2z 'Lagen pro Ilnkall. —

L: Drwacbsenen-Versicberung kür 2 Rersonen, pro Rerson
wie oben. D: Kinderversicberung (Verslcberungssuminen
pro Kindl Dr. 1000.- kür den Dall des Lodes;
Dr. 5000.- kür den Dall bleibender Invalidität; Dr. 2.-
laggeld kür Ileilnngskosten vom ersten lag nacb dem
Ilnkall an, längstens vväbrend 100 lagen pro Ilnkall. —
Kombination : Reis. 2 pers. 1 Kind 2 Kinder Z Kinder 4. u. m

21.— 16.40 20.— 2Z.20 26.80

10.25 8.45 10.25 IZ'65
5.50 4.Z5 5.25 6.05 6.95

insbrere Dersonen ank Wunscb.

I^abr: Lr. 18.—
'/-4abr; ?r. 9.25
>/r4abri?r. 4.75
Kombinationen kür

Inserstenpsebt: Scbwei/er rlnnoncen /I.-D., Lern.

8onntag, 14. IVlai, nacbm. 14.40 Ilbr, 40.
lombolaVorstellung des Lerner Lbeaterver-
eins, 2ugleicb ökkentlicb „Das kleine Ilok-
kon/ert", musikaliscbes Lustspiel in drei
labten von Verboeven und Impekoven, lVlu-
sik von Ddmund Kick.

— Abends 20 Ilbr, „.Vriadue auk Kaxos' >

in einem /Vuk/ug nebst einem Vorspiel von
Hugo v. Ilokmannstbal, lVlusik von Ricbard
8trauss.

ldvntag, 15. IVlai. Ausser Abonnement, /Vb-
sebiedsabend /es« Da/l
oa«a", Dper in einem /Kuk/ng von Lietro
lVlascagni, bierauk „Der La)a//o", Dper
in zwei /Ikten von Ruggioro Leoncavallo.

Dienstag, 16. iVlai : lan2abend Dnrmv lisser-
öse^, mit Drnst Lücbler am Dlügel.

Klittvvocb, 17. IVlai Leginn der 8ckauspiel-
Kacbsaison: „Die Scbule kür 8teuervabler",
Komödie in drei /Vkten von I.ouis Ver-
neuil und Deorges Lerr (/um 1. IVlal).

Donnerstag, 18. IVlai (àkkabrtstagl Kacbm.
14.40 Dbr: „Katban der Weise", drama-
tiscbss Dedicbt in künk /Ikten von I.essing.
Abends 20 Dbr: „Dl^mpia" 8piel in drei
llkten von Dran/. Klolnar.

Dreitag, 19. Klai: „Die 8cbule kür bteuer-
/abler".

8amstag, 20. IVlai: „6. Dtage" Komödie in
9 üildern von /VIkred Debri.

8onntag, 2l. lVlai, nacbm. 14.40 Dbr: „6.
Dtage", Komödie v. kVltred Debri.
Abends 20 Dbr: „Die 8cbuls kür 8teuer-
/abler.

IVlontag, 22. lVlai: „Dl^mpia", 8piel in: 4
/Vkten von Dran/ iVlolnar.

ItlIISitîlI.
/» /er Kon/srt/rsl/s.
läglicb lee- und /Vbendkon/erts des Dr-

etie8ters ^larrocco, adencls (ani LonntaA
aucli nacbmittags) mit dem internationalen Re-
vuestar Leir)i Dellsgi. — In allen Kon/erten
(ausgenommen denen vom 8onntag nacbmittag)
lan/-Dinlagsn.

/« /er KrLtsl/grotte.
/Vllabendlicb Dancing ab 20.40 Dbr bis

24 Dbr (Samstag bis 4 Ilbr morgens), 8onntag
aucb nacbmittags. Kapelle llenr^ Kleiner.

K. L. /Im àkkabrtstag und Vortag sowie
am daraukkolgenden 8onntag kallen die Dan-
cing und in den Kon/erten die lan/-Dinlagon
aus.

/m /'s/tsss/.'
Samstag den 14. lVlai, 20.14 Dbr: Kon-

/ert des Lsrner Liederkran/. Leitung lVlusik-
direktor los. Ivar lVlüller. Solist: Lrnst
Scbläkli, Lass Lariton. /Vm Dlügel: Kapell-
meister Lugen Iluber. — Lrogramm-lVlotto:
„Die Heimat und ikre Soldaten".

Vvi'imàltniiMil in Itvlii
ibkonst llksi.

14/14. lVlai: àk dem Lolkplat/ Durten-Kulm
„lbe Lremgarten Dastle Dup", Knock out.

16. lVlai: la«2söe«/ ^sseràsc^, im
Stadttbeater. Keue län/e nacb lVlusik von
Lacb, Lbopin, Lis/t u. a. 7Vm Dlügel:

FöcH/e?'.

17. lVlai, 20 Illir, auk dem lVlünsterplat/, Se-

renade, ausgekükrt vom Lerniscken Drcbe-
sterverein. Leitung: Luc Lalmer.

19. lVlai, 20.14 Ilbr, in der llciliggeist-Kircbe
populärer Kammermusikabend der Lerni-
scben Klusikgessllscbakt.

26. lVlai, 20.14 Ilbr, in der Deiliggeist-Kircbe,
populärer Kammermusikabend der Lerni-
scben lVlusikgessllscbakt.

28/29. lVlai: /Vuk dem Dolkplat/ Durten-Kulm,
„lllbe Larisb Dup". Dor ladies onlv under
die auspices ok tbs 8. D. ik.

ItiiliiîluiLN în iit'iii
Das Kationale Institut kür Dremdenverkebr

aus Lukarest veranstaltet unter dem Lrotektorat
8. D,x/eII<>n/ des Herrn Alexander Duranesco,
Kgl. K mäniscker Desandìer kür dis Scbwei/ u.
am Völkerbund, in der Scbulwarte am Del-
vetiaplat/, eine gescbmackvoll /usammengekasste
lebrreicke Lilderausstellung über Rumäniens
Land und Leute, Katurscbönbeiten und Lo-
densobät/e. Die /Ausstellung wurde am 10. lVlai
ksierlicb vor geladenen Dästen erökknct.

u à ^vptilîen-psnll
bsim gârsngrsbsn. Eintritt! Drwncbssns 20 kîp„ Kinder

20 k^p — Mssonsvklsng«, dis sobönsts in Europa,

intsrssssnts Lisrscbsu.

Immer Zweiter LunntnA im Klai ist

NààK 4 «

Drosse àwabì in Rklan/en, Scbnittblumen, Arrangement, Lalkonxklan/en, De-

?ànìen, Bosnien, dokea etc. — I^lit Dmpte

Llumsngescbäkte: lVloserstrasse, Dbunstrasse 16.

>/. Iî » « I>. Därtnerei: 'Durnwsg 7, d. 8àossbalden-b riedbok.
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Die Woche im Radio
Prognz?«?« z»o»z Larezferjezzitaz- BerozzzMzzstar.

Sozzzztag, 7.4. Mai. 9.00 Worte zur Zeit. —
9.xo Schallpl. 9.50 Geschichte. 10.00 Prot.
Predigt. 10.45 Lieder. 11.25 Muttertag.—
12.00 Radioorch. 13.30 Aerztl. Plauderei.
13.55 Märsche. 16.00 Hörbericht vom Bai-
lonmeeting. 16.50 Roman. Lieder. 17.30 Lie-
derkonzert. 18.30 Wetter für Ballonflieger.
18.40 Dem Verderben entronnen. — 19.10
Schallpl. 19.50 Eine Wanderung. 20.50 Lett-
land;, Vortrag. 21.50 Europa-Konzert aus
Riga. 22.15 Schallpl. 23.30 bis 01.00 Bunte
Schallplatten.

Montag, 75. Mai. 6.40 Manfred-Ouverture.
6.55 Kinderszenen von Schumann. 11.00
Wetter f. Bällonflieger. 12.00 Fröhlicher -

Wochenanfang. 12.40 Unterhaltungskonzert.
16.30 Kinder singen. 16.40 Frauenstunde.
17.00 Kammermusik. 18.00 Wetter für Bai-
lonflieger. 18.10 Kinderstunde. 18.45 Vor-
trag. 19.00 Schallpl. 19.15 Luftverkehr.
18.45 Vortrag. 19.00 Schallpl. 19.15 Luft-

19.40 Tanzmusik — alte Formen. — 20.15
Winkelried-Spiel. 20.50 Robert Schumann.
21.30 Schweizer im Ausland. 22.30 bis 01.00
Nachtkonzert f. die Ballonfahrer.

Dienstag, 7(5. Mai. 6.40 Frühlingslieder. 10.20
Schulfunk: Der arme Weber. 10.50 Unter-
hal'tungskonz. 11.00 Für Ballonflieger. 12.00
u. 12.40 Schallpl. 16.30 Plauderei.. 17.00
Programm n. Ansage. 18.10 Ländler. —
18.30 Unterseen. 18.50 Ländler. 18.55 Neues
a. d. Technik. 19.10 Die Welt von Genf
aus. 19.40 Märsche. 20.00 Bläser-Soli. —
20.15 Tag unseres Volkes. 21.40 Lener-
Quartett.

Mz'ltoocÄ, 77. Mai. 6.40 Lieder. 6.55 Pot-
pourris. 12.00 Radioorch. 13.20 Schallpl.
16.30 Frauenst. 17.00 Hausmusik. x8.oo
Kinderstunde. 18.30 Heimatsänger. 19.00
Nietzsche. 19.40 Italienisch. 20.15 Beetho-
ven. 21.50 Engl. Plauderei.

Dozzzzez\?tag, /S. Mai. 10.00 Kathol. Predigt.
10.40 Geistl. Musik. 11.40 Autorenstunde.
12.00 Mozart. 12.40 Radioorch. 13.30 Ba-

selbieter-Sagen. 14.00 Chum, mir wei ga
wandere. 17.00 Protestant. Predigt. 17.40
Streichquartette. 18.40 Schweizer Schrift-
tum. 19.10 Klavier. 19.40 Sport. 20.00
Programm n. Ansage.

Freitag, 79. Mai. 6.40 Schallpl. 12.00 Schall-
platten. 12.40 Operetten. 16.30 Frauenst.
17.00 Radioorch. 18.00 Schallpl. 18.30 Kin-
dernachrichten. 18.35 Sc/zweizer ITAeate/i.

19.00 Nocturnes von Fauré. 19.15 Akust.
Wochenschau. 19.40 Landesausstellung. —-

19.55 Musikal. Lustspiel. 21.10 Antroposo-
phie. 21.35 Kirchenkonzert. 22.05 Kam-
mermusik von Honegger.

Bazzzrtag, ^o. Mai. 6.40 Ländler. 12.00 Kam-
mermusik. 12.40 Unterhaltungskonz. 13.30
Arbeitsmarkt. 13.45 Handharmonika. 14.10
Bei einem Coiffeur. 16.00 Buenos Aires,.
17.00 Monte Ceneri. 18.00 Güterrechtsregi-
ster. 18.10 Violine und Cembalo. 19.15 Die
Woche im Bundeshaus. 19.40 Hochschulsa-
natorium. — 20.15 Harmoniemusik. 20.15
Volkstiiml. Abend. 22.10 Tanz.

Kantonales Bewerbemuseum Bern

Bretonische Ausstellung

Wanderschau bretonischer Kunst,
Literatur und Volkskunst

Vom 10. bis 28. Mai 1939

Geöffnet: Dienstag bis Freitag 10—12 und 14—17 Uhr
Samstag 10—12 und 14—16 Uhr
Sonntag 10—12 Uhr.

Montag den ganzen Tag geschlossen. Eintritt frei.

Gartenbau — 23lumenbinderei

Sern, Oltittelftrafëe 7
Telephon 5 53 94 — Poftd)ed»Konto III 7542

Das gute Inserat bringt sicheren Gewinn

Tierpark und Aquarium Dählhölzli

In der Schweiz das g r ö s s t e Schau-Aquarium, die gross-
t e Bisonzucht, die einzigen Elche, die erste Schauerklap-
perschlange — und viele andere seltene Tiere. Dressierter Fisch-
otter — Neuheiten im Vivarium.

Jahreskarten à Fr. xo.— (Studenten, Kinder Fr. 4.—1 füi
den Eintritt ins Vivarium gelten bis am 15. März 1940!

J. HIRTER &CO.
TELEPHON 2 01 23

| Kohlen - Koks - Holz - Heizöl

Berner-Möbel
in jedes Berner Heim
Berücksichtigen Sie das einheimische
Fabrikat

JÖRNS Möbelfabrik Bern
Ausstellung und Verkauf: Bubenbergplatz 15, Bern
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Niv ìVlttlil' il» ktuli»
LroZramm rc>?» bainIeriSA^er Lero?«ä?ii<er.

5c>»»^aF, r^. Mai. 9.00 Worts ?ur l?eit. —
9.10 8obalipb 9.50 Lesebiobto. 10.00 ?rot.
lliedÍAt. 10.45 bieder. 11.2z Muttertag.—
12.00 Kadioorcb. 15.50 àr?tl. Llauderei.
15.55 Vlarscbe. 16.00 blörberiebt vorn llai-
lonmsetinA. 16.50 Voman. bieder. 17.50 bie-
derbvn^ert. 18.50 'Wetter kür lZaiionkiieAer.
18.40 Vein Verderben entronnen. — 19.10
8cbaiipi. 19.50 Vine Wanderung. 20.50 bett-
land, Vortra^. 21.50 Vuropa-Komert au«
LiZa. 22.15 8obalipi. 25.50 bis 01.00 Lunte
Lcballpiatten.

Moiî^aF, rF. Mai. 6.40 Vlankred-Vuvortur«.
6.55 Kinders^ensn von 8obumann. 11.00
Wetter k. LülionkiisAsr. 12.00 Lröblicber
Woobenankan^. 12.40 IlnterkaitunAslcon^ert.
16.50 Binder sinken. 16.40 Lrauenstunde.
17.00 Kammermusik. 18.00 Wetter lürLai-
lonklieger. 18.10 Kinderstunde. 18.45 ^or-
trnA. 19.00 8cbalipi. 19.15 buktvsrkebr.
18.45 VortrnA. 19.00 8ebalipl. 19.15 l-uit-

19.40 Van?musik — aite Vvrinen. — 20.15
Winkelried-8piel. 20.50 lìobert 8cbumann.
21.50 8cbwei?er iin Ausland. 22.50 bis 01.00
Kaebtkon^ert I. die Lallonkabrer.

VàáF, rd. Mai. 6.40 Lrüblin^siisder. 10.20
8cbu1kunk: Ver arme Weber. 10.50 Ilnter-
baltun^skon?. 11.00 Lür LallonkiieAer. 12.00
u. 12.40 8ebsllpb 16.50 LIaudersi.. 17.00
Lro^ramm n. ^.nsa^e. 18.io bündler. —
18.50 Ilnterseen. 18.50 bündler. 18.55 Irenes
a. d. Veebnik. 19.10 Vie Welt von (lenk
ans. 19.40 Vlärscbe. 20.00 IZläser-8oli. —
20.15 VaA unsere« Volkes. 21.40 bener-
Vuartett.

Mittwoch 17. Mai. 6.40 bieder. 6.55 Lot-
ponrris. 12.00 Vadioorck. 15.20 beballpb
16.50 Lrausnst. 17.00 Hausmusik. 18.00
Kinderstunde. 18.50 bleiinatsün^er. 19.00
blistrsebe. 19.40 Italieniscb. 20.15 IZeetbo-
ven. 21.50 Vn^l. Llanderei.

VoKKsrs^aF, i5. Mai. 10.00 Katbol. predigt.
10.40 lZsistl. Vlusik. 11.40 7ì.ntorenstunde.
12.00 iVlorart. 12.40 Vadiooreb. 15.50 La-

seibister-8aj?en. 14.00 Lbnm, rnir wei ßa
wanders. 17.00 protestant. predigt. 17.40
8treicbc>uartette. 18.40 8eI>weÌ2er 8ckr!It-
tuin. 19.10 Klavier. 19.40 Lport. 20.00
Programm n. àsage.

Vreàg, 19. Mai. 6.40 8ebalipl. 12.00 8clrall-
platten. 12.40 Operetten. iü.50 Vrauenst.
17.00 Ladiooreli. 18.00 8ebaIIpb 18.50 Kin-
dernaekriebten. 18.55 .8c/-«,eÌ2er V^saie/i
19.00 Koeturnss von Vaure. 19.15 4^.knst.
Wocbensekau. 19.40 bandesansstellung. —
19.55 Vlusikal. bnstspieb 21.10 4Vntroposo-
pbis. 21.55 Kircbenkon?ert. 22.0z Kam-
mermusik von Konegger.

^amâ^ ^c>. Mai. 6.40 bündler. 12.00 Kam-
mermusik. 12.40 Vntsrbaltungskon?. 15.50
árbeitsmarkt. 15.45 blandbarmonika. 14.10
Lei einem Loikkeur. 16.00 lluenos T^ires,.

17.00 lVlonte Leneri. 18.00 Oüterrocbtsregi-
ster. 18.10 Violine und Leinbalo. 19.15 Vie
Woclie im Lundeskans. 19.40 Iloebsebulsa-
natorium. — 20.1z Karmoniemusik. 20.15
Volkstüml. iVbcnd. 22.10 Van?..

Kantonales Ke^ordemuseum kern

Kàni8oii« Aussiellung

Wgnlik^eilsu bi-etoniZeilki- Xunst,
l.itei'gtui' unä V<àkun8t

Vom 10. bis 2S. Msi 1SZS

tZeökkneti VienstaA bis VrsitaA 10—12 und 14—17 llbr
8amstax 10—12 und 14—16 llbr
8oontaA 10—12 llbr.

VlontaA den ^an?sn VaA Aescblossen. bintrilt irei.

Gartenbau — Blumenbinäerei
Gottfried Ktettler
Bern, Mittelstraße 7
Telephon ZZZ94 postcheck-lionto IH7Z42

Od8 Aure In8erar brinAr sictieren (Gewinn!

liMMtli M z«Mà VRIdol^i

In der 8cbwei? das grösste 8cban-^narium, die Arös s -

te IZison2ucbt, die ein?ÌAen Vlcks, die erste bcbauerblap-
perseblaNAL —und viele andere seltene Viere. Dressierter Viscb-
otter — Keubeiten im Vivarium.

labrssbarten à I'r. 10.— (Ütudentev, Kinder I'r. 4.—l küi
den Lintritt ins Vivarium gelten bis am iz. iVlür?. 19401

mniri? «-co.
iel.^k-l-IObI 2 01 22

^ Koiilsn - Koks - - tlsi-öl

kki'nei'-IVIötiel
in jkllks Körner keim
körüolcsicliiigön 8iv cins öinkeimisoho
ràikst!

lökll8 Wbàbrilt kern
Ausötsliung und Vvrksuf: öudvnbvrgpIsN 15, S«rn


	Was die Woche bringt

